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Vill fev.-v : ' V,vm :,v.

Ir. c> r Kirche .-T-s St . 1 th th Sp -luls finden wir auf den Seitenaltären
.-•wo ? Triptychen v - »n • Tu -.- ! ■ - <. Tv eine von 1623 ftellt Scenen aus dem
• .eben der hl . !v: ; f. !> . - : * i . .he von zwei Hofdamen gefolgt , fleht
in Mir' . , vH in •<'

. uud Dienern herbeigebrachten Schatze
an dt . - Aru- v- oi -, !v. der * k .hc üic- en Engel , welcher . die Heiligenkrone
H -< , >1 i '-ii. Malerei zeig : » och kr Dine Durchführung und das dichte

e -. v 'k -' . huie kennzeichneFarben haben noch etwas von de»
ä ' »' - tera n« ; Reflexen . von früher . .1« . Hintergründe bleiben grau und fahl,
■ a : H ' W i;; f.

'ti; o .-. und braun , daneben aber flellen fich die Gruppen ausge-
1 zufammen und find voll IM ■ ' » £ . Die mit ihren Kindern fpielende

mV *- . ji,i Vor .'*runde , die Armen . -eb beg
‘
- ri « -. ordrängen um Almofen

m -Engen , find voll Leben ur -ö V-. v: ;T<d ^. (Tu - nicht blos die Gruppen,
■; - 5: Perfon nimmt an dich ! ’vn Antbrk \ f. der Stelle der leeren

; ‘
.<h .mf ;--iher, die alle wie in •ruiem Model geformt und mit der gleichen

var - i -c -' Ucu ibcigoiien Und , habe ” wir hier Figuren , die zwar fchön aber auch
« -ihr ür-d fcheinen nach dem Leben gemalt upd find Menfchen , di£ der
M . i

'
ei i - ha ; . Ir dem die filbemcti Kleinode herbeibringenden .Knecht

« hiuhrn ■: ir r .gar einen n ’.fcn Bekannten . nc-mlich das einnehmende öeficht
von Pr . ; ! -, Srüjdcrs wiederzufindon . Auch an -dem anderen den nhl . Auguflinus .-
. iarftcheadeu Bilde haben ir diefelben guten kigenfehaften zu rühmen . Die
Malerei ifl dicht und fern , und wenn auch das Machte und die Schatten leider
noch bläulkvi bf : fs firn! . fo find die Figuren Porträts . und wahre Empfindung
fpricht . au -- jrv . r derfdben . Der das - Tedeum anflimmende Bifcliof ifl voll
Sammlung , def Täulüng Auguilinus - oll Erhabenheit.

■ ln all ciden Stück : »« merken wir keine Spur von Rubens ’ EinfluL,
: P fie in einer Zeit tjiscniP .

' nd , in welcher der gm ** : Mdlter bereits den
’

1- -P . - .ulkt feines Rührt« - <•••:•. ,rht hatte . Die Sauberkeil ia Maierei , die ;
. 1. ii . it der Figuren h . %nc des F'lcifches und der l 'ariic fteehen noch

: : •• <Mi der l .teü - i »-V arme des Hauptes der neuen Schule . I11 de#5-;
• , :s -i . An «. --' r

'
u wir mdoch ' ein Stück , welches der Rubens -

'
, 1 u v. : nv •; - - -id itl . Pa ift der hl , Norbettuv , der 1637,

■ n afj. ; : . : . ’ hl . .\ uguiuii <is für die St . Michaelskirehe gemalt
v, .-* 1 F - hedk ; .; äai ' .a der St . Micv . dsafatd fitzt5 die Hände auf der
1 b< tsnd vor eten ; hl . Sakntm -' tu , welches auf -einem mit rothem Tut ' ?

; ■ v ; Ti ;
"che ir einem rod -, ‘..«ohangte » iTiiiuk: ileht . Das Gefleht ' des

v v ; : ums leine g -crtK “ Ddiuhg . ifi voll Saminkuv ur»d Anbetung , und befitzt
i : ; nic higenfehaft , die .? ir ' auch in den mcF • ->. > Werken von Pepijn be-

■.
'
.■. tu , :ib, :r ; dazu kömmt noch etwas mehr . - f -o De wand des Beten

der ‘ breiter Drapierung frei geworfen und . >*?e Wärme und Weich
in : : • Ai . : d rei , wie wir fie fonft nirgends bei HvbKr linden . Von dem
matten Roih geht diefs prächtige WcT ; ? • .«h und gibt der ganzen
Figur :V )- Kiaft, die zur Genüge beweiil , - ! -.k.n Meifler wie für die
Scln : ; e eine neue Epoche angebrochen ifl

f Ia. ftev Dierck-.er«-. . - Ai.« -,:rpia Christo nasceni » e! « sv i . fehrieb dafs fie tun 1 i6 >j
feien, * .y . an keries befreitet , da er a.r > l ’fvüeke deutlich die Jahraahl 1616

pcA i.-n habe . H. -i.ie v.-heineit halb Recht halb i ■- — itaben . Auf einem Bilde , dem
Angufijnas li . -lt mar. in zwei Zeilen. » Sfertmr -> ■’ vond en' schilderde dit in he*.

■ Ur , i b ereu tii&i ■ auf detu snderen »Maninus i 'e-i «and en schilderde dit itl 1593 . «
Die k-t.-!<:K- J .duüî a . ift s-.menfeheinlkh fclfrli : bei genee ; . Betrachtnngbemerkt man auch,
dafe iiic inlchutv hier früher pk-ichfall ; ä -aeizeifig war , Cal :, aber die untere Zeile bei einer
nachträgliche .» WrkUTOtug' <bsr. Bildes beinahe ganz unter den Rahmen verfchwand . AU
man aber diefc V.. '■Stiderutig aß dem Bilde vornahm , wollte man wahrfcheinlich die Jahr-

feahl an einer f * >,i ' . n Steile Inhalten , las aber mifsverftändüch und machte aus 1623. in
' Folge einer aus der ffe.rui :<:r .ilmn Ziffern leicht ..-rklärlichcn Verwechslung 1593.
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